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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
 

1. Die gegenständlichen Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB“) gelten für sämtliche Leis-
tungen der Marble House GmbH („Marble House“) gegenüber Kunden („Vertragspartner“). 
Diese können insbesondere umfassen:  
(i) Werbeleistungen, Anzeigeaufträge: Veröffentlichung von Einschaltungen, Inseraten, 

Werbeanzeigen und dergleichen (im Folgenden auch „Schaltung“, „Schaltungen“), 
(ii) Konzipierung, Erstellung und Verlegen redaktioneller Produkte, insbesondere von Print- 

und Onlinemedien oder einzelner, redaktioneller Beiträge und Artikelstrecken (im Folgen-
den auch „Produkte“),  

(iii) Beratungsleistungen,  
(iv) Agenturleistungen. 
Die angeführten Schaltungen erfolgen in der Regel in Printmedien, Onlinemedien und mobilen 
Applikationen („Medium“, „Medien“) der Marble House sowie von Kooperationspartnern von 
Marble House.  

2. Ergänzende, abweichende oder entgegenstehende Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Vertragspartners (ungeachtet ihrer Form) werden nicht Vertragsbestandteil und werden hiermit 
ausdrücklich abgelehnt.  

3. Die wechselseitigen Rechte und Pflichten aus dem Vertragsverhältnis zwischen Marble House 
und dem Vertragspartner ergeben sich ausschließlich aus der entsprechenden Auftragsbestä-
tigung von Marble House, einer allfälligen Preisliste sowie den gegenständlichen AGB.  

 
ANGEBOTE, PREISE, ZAHLUNGSBEDINGUNGEN, STORNIERUNGEN  
4. Soweit nicht anderweitig angegeben, verstehen sich die Angebote von Marble House als frei-

bleibend. Bei veröffentlichten Preisen handelt es sich im Zweifel um reine Nettopreise. Steuern, 
Gebühren und Abgaben (wie insbesondere Werbeabgaben) werden dem Vertragspartner in 
Rechnung gestellt, Marble House behält sich das Recht vor, diese allenfalls auch nach zu 
verrechnen.  

5. Sofern nicht anders angegeben, beträgt die Zahlungsfrist 14 Tage nach Rechnungserhalt.  
6. Für den Fall des Zahlungsverzuges durch den Kunden wird ein Zinssatz von 10 Prozentpunk-

ten p.a. über dem jeweils gültigen Basiszinssatz vereinbart. Zusätzlich ist Marble House be-
rechtigt, für den durch allenfalls erforderliche Mahnungen anfallenden Mehraufwand eine Ge-
bühr von EUR 10,- (erste Mahnung) bzw. EUR 30,- (zweite Mahnung) zu verrechnen.  

7. Der Vertragspartner hat die Auftragsbestätigung von Marble House umgehend auf Richtigkeit 
und Vollständigkeit zu prüfen. Rügt der Vertragspartner diesbezüglich nicht binnen drei (3) 
Werktagen ab Erhalt derselben schriftlich, gilt der Inhalt der Auftragsbestätigung als verbind-
lich. 

8. Das Vertragsverhältnis zwischen Marble House und dem Vertragspartner kommt durch Auf-
tragsbestätigung oder faktische Ausführung durch Marble House zustande.  

9. Für den Fall, dass der Vertragspartner nach Zustandekommen des Vertrages einseitig sein 
Abstehen von diesem erklärt, ist Marble House berechtigt, nachstehende Stornobeträge / Pau-
schalbeträge für frustrierte Aufwendungen sofort zu verrechnen:  
- Betreffend Werbeleistungen („Schaltungen“) bis sechs (6) Wochen vor Druckdaten-

schluss (print) bzw. Erscheinungsdatum (online): 50% des Gesamtauftragswertes als 
Stornogebühr;  

- Betreffend Werbeleistungen („Schaltungen“) innerhalb der sechs (6) Wochen vor Druck-
datenschluss (print) bzw. Erscheinungsdatum (online): 100% des Gesamtauftragswer-
tes als Stornogebühr;  

- Betreffend sonstige Leistungen, bei Stornierung bis sechs (6) Wochen vor Abgabe der 
Druckunterlagen, einen Pauschalbetrag für frustrierte Aufwendungen in Höhe von 30% 
des Gesamtauftragswertes; wenn die Leistung innerhalb einer Frist von sechs (6) Mo-
naten nachgeholt wird, reduziert sich der Pauschalbetrag auf 20% des Gesamtauftrags-
wertes, die Anrechnung der Differenz zwischen dem zunächst verrechneten und dem 
reduzierten Pauschalbetrag erfolgt diesfalls im Nachhinein.  

- Betreffend sonstige Leistungen, bei Stornierung innerhalb von sechs (6) Wochen vor 
Abgabe der Druckunterlagen, einen Pauschalbetrag für frustrierte Aufwendungen in 
Höhe von 100% des Gesamtauftragswertes; wenn die Leistung innerhalb einer Frist von 
sechs (6) Monaten nachgeholt wird, reduziert sich der Pauschalbetrag auf 50% des 
Gesamtauftragswertes, die Anrechnung der Differenz zwischen dem zunächst verrech-
neten und dem reduzierten Pauschalbetrag erfolgt diesfalls im Nachhinein.  

Marble House ist berechtigt, einen allenfalls höheren tatsächlichen Schaden geltend zu ma-
chen.  

10. Die von Marble House erbrachten Leistungen inkludieren grundsätzlich eine einmalige „Feed-
backschleife“, in welcher Marble House und der Vertragspartner etwaige Änderungen / Anpas-
sungen vornehmen können.  

11. Beauftragt der Vertragspartner Leistungen von Marble House, die vom ursprünglichen Ver-
tragsumfang nicht gedeckt sind (z.B. Änderungen außerhalb der inkludierten „Feedback-
schleife“, sonstige Änderungen), ist Marble House mangels abweichender Vereinbarungen zur 
Abrechnung berechtigt, Leistungen auf Basis eines Stundensatzes von EUR 120,00 (netto) zu 
verrechnen.  
 

LEISTUNGSERBRINGUNG, ZUSICHERUNGEN  
12. Die textliche, grafische und inhaltliche Gestaltung der Medien liegt im alleinigen Ermessen von 

Marble House. Soweit nicht ausdrücklich schriftlich vereinbart schuldet Marble House keine 
Exklusivität und/oder bestimmte Gestaltung eines Mediums außerhalb der Schaltung / des 
Beitrags. 

13. Marble House gewährleistet eine im Rahmen angemessener und üblicher technischer Stan-
dards bestmögliche Wiedergabe der Schaltung / des redaktionellen Beitrags im Print- und On-
linemedium sowie in den mobilen Applikationen (soweit im Einzelfall anwendbar). Marble 
House übernimmt jedoch keine Gewähr oder Haftung für eine bestimmte Eigenschaft, Eignung 
oder Tauglichkeit der Medien, die ununterbrochene oder fehlerfreie Verfügbarkeit der Medien, 
Verfügbarkeit/Abrufbarkeit der Schaltung / des redaktionellen Beitrags oder die Möglichkeit 
des Zugriffs, Übertragungs-, Hardware-, Software oder Netzwerkfehler oder einen bestimmten 
Erfolg. Marble House haftet nicht für Unmöglichkeit der Leistung infolge höherer Gewalt / sons-
tiger nicht beeinflussbarer Behinderungen (wie insbesondere, aber nicht ausschließlich Streik, 
Feuer, Naturkatastrophen, Überschwemmung, Seuchen / Epidemien / Pandemien, kriegeri-
sche/terroristische Aktivitäten, Arbeitskampf, Betriebsstörung, veränderte behördliche Geneh-
migungs- oder Gesetzeslage, und behördliche Anordnungen, die nicht dem gewöhnlichen Be-
triebsrisiko zuzurechnen sind) oder infolge von Störungen aus dem Verantwortungsbereich 
des Vertragspartners oder Dritter. Dessen ungeachtet wird sich Marble House bemühen, im 
Falle einer Unmöglichkeit oder Verzögerung die Leistung nachzuholen bzw eine Alternative 
anzubieten, wobei diesfalls Verzugsfolgen für die Dauer einer derartigen Verzögerung nicht 
eintreten.  

14. Soweit Texte, Grafiken, Logos, Lichtbilder, vollständige Inserate etc („Material“, „Materialien“) 
Marble House für die Schaltung vom Vertragspartner zur Verfügung gestellt werden, verpflich-
tet sich der Vertragspartner, dieses Material rechtzeitig, auf seine Gefahr und Kosten sowie in 
tauglicher Form, gemäß den Spezifikationen und (zeitlichen, technischen und sonstigen) Vor-
gaben von Marble House zur Verfügung zu stellen. Soweit nicht im Einzelfall etwas Anderes 
vereinbart wird, sind die Materialien spätestens zwei (2) Wochen vor Druckdatenschluss zur 
Verfügung zu stellen. Marble House übernimmt keine Haftung oder Gewähr für oder in Zusam-
menhang mit der gänzlichen oder teilweisen Unmöglichkeit, Mangelhaftigkeit oder Verzöge-
rung der Erfüllung ihrer Verpflichtungen, die auf eine untaugliche Materialvorlage, Fehler in der 
Übermittlung oder einer allfälligen Formatierung oder Konvertierung zurückzuführen sind. 
Marble House trifft keine Prüf- oder Hinweispflicht in Bezug auf den Inhalt oder die Tauglichkeit 
des zur Verfügung gestellten Materials.  

15. Der Vertragspartner ist (soweit im Einzelfall anwendbar) verpflichtet, wesentliche Änderungen 
bezüglich seines Angebots, wie insbesondere (aber nicht abschließend): geänderte Öffnungs-
zeiten, Happy-Hours, regelmäßige Events, neue Preise, geänderte Logos oder Firmenbezeich-
nungen etc. Marble House umgehend zwecks Einpflegung in das Onlinemedium / die mobile 
Applikation zur Kenntnis zu bringen. Sollte der Umfang dieser Änderung (ungeachtet dessen, 
ob es sich um eine einzelne oder wiederholte Änderung(en) handelt) eine wesentliche Neube-
arbeitung erforderlich machen, so behält sich Marble House hierfür die Einhebung einer Bear-
beitungsgebühr auf Basis eines Stundensatzes in Höhe von EUR 120,00 (netto) oder bei Nicht-
zahlung die Streichung vor. 

16. Marble House ist nicht verpflichtet, das vom Vertragspartner zur Verfügung gestellte Material 
hinsichtlich seines Inhalts, seiner Herkunft oder auf Richtigkeit, Wahrheitsgehalt, Eignung, Ak-
tualität oder Rechtskonformität zu prüfen, übernimmt diesbezüglich keinerlei Gewährleistung 
oder Haftung und ist nicht verpflichtet, den Vertragspartner auf allfällige Rechtsverletzungen 
oder dergleichen hinzuweisen. Die Verantwortung für das Material (einschließlich dessen In-
halt) liegt ausschließlich beim Vertragspartner. Marble House behält sich jedoch das Recht 
vor, das Material vorab zu prüfen (und dessen Aufnahme gegebenenfalls ohne Angabe von 
Gründen abzulehnen) und insbesondere bei entsprechender Benachrichtigung durch einen 
Dritten, welcher Rechte an dem Material geltend macht und/oder eine (Rechts-) Verletzung 
behauptet, das entsprechende Material (sowie kerngleiche Verstöße) – soweit dies möglich ist 
– nicht zu verwenden, unverzüglich aus den Medien zu entfernen oder so zu sperren, dass 
dieses nicht mehr wahrnehmbar ist (notice-and-take down). Marble House ist nicht verpflichtet, 
die Berechtigung des Dritten und/oder die behauptete (Rechts-) Verletzung zu prüfen. Dem 
Vertragspartner stehen im Zusammenhang mit einer solchen Maßnahme keine wie auch im-
mer gearteten Ansprüche (insbesondere, aber nicht ausschließlich, auf Rückerstattung von 
Geleistetem oder Schadenersatz) gegenüber Marble House zu. 

17. Der Vertragspartner sichert in Hinblick auf das zur Verfügung gestellte Material (einschließlich 
dessen Inhalt) zu, garantiert (§ 880a ABGB) und leistet Gewähr, dass  
(i) er über sämtliche erforderlichen Rechte an dem Material verfügt und zur Rechteeinräu-

mung gemäß dieser AGB berechtigt ist; 
(ii) er (gegebenenfalls) über sämtliche Rechte im Zusammenhang mit der Bezeichnung sei-

nes Unternehmens oder Betriebs (insbesondere bezüglich Namen sowie Bezeichnun-
gen, die dem Marken-, Muster oder Urheberrecht unterliegen) unbeschränkt verfügt, wel-
che Marble House allenfalls nennt / verwendet; 

(iii) das zur Verfügung gestellte Material vollständig frei von Rechten Dritter ist und (durch 
Verwendung, Übermittlung, Zurverfügungstellung oder Veröffentlichung) keinerlei Rechte 
Dritter verletzt werden. Dies beinhaltet insbesondere, aber nicht ausschließlich, Immate-
rialgüterrechte (Urheber-, Leistungsschutz-, Patent-, Muster- und Markenrechte sowie 
sonstige Kennzeichenrechte), Persönlichkeitsrechte (inklusive Urheberpersönlichkeits-
rechte und ähnliche Rechte), Geheimhaltungsinteressen und Sicherungsrechte; 

(iv) das zur Verfügung gestellte Material keine wie auch immer gearteten Rechte Dritter ver-
letzt, es nicht gegen geltendes Recht (insbesondere, aber nicht ausschließlich, wettbe-
werbsrechtliche, medien- und presserechtliche Bestimmungen), behördliche Verbote, die 
„Blattlinie“ des betreffenden Mediums oder die guten Sitten verstößt und insbesondere 
keine strafrechtlich relevanten, pornografischen, jugendgefährdenden, rassistischen, ge-
waltverherrlichenden, schockierenden, unmoralischen, anstößigen oder ähnlichen In-
halte aufweist und weder Personen/Personengruppen, Religionen/Religionsgemein-
schaften, Unternehmen, Marken oder Produkte oder dergleichen bedroht, herabsetzt, 
bloßstellt, beleidigt und/oder in einen falschen, unangebrachten und/oder irreführenden 
Zusammenhang stellt; 

(v) das zur Verfügung gestellte Material erforderlichenfalls nach medienrechtlichen, presse-
rechtlichen, gewerberechtlichen oder sonst anwendbaren Bestimmungen entsprechend 
gekennzeichnet ist; 

(vi) das zur Verfügung gestellte Material nicht unter Verletzung von geltendem Recht, ver-
traglichen Bestimmungen oder Beschränkungen (wie insbesondere, aber nicht aus-
schließlich, Vertraulichkeitsverpflichtungen, Hausrechten und dergleichen) angefertigt 
oder erlangt wurde und erforderlichenfalls sämtliche notwendigen und unwiderruflichen 
Zustimmungen zur Aufnahme/Anfertigung, Verwendung, Übermittlung, Zurverfügungstel-
lung und Veröffentlichung eingeholt wurden. 

Marble House behält sich das Recht vor, Materialien, die erkennbar gegen diese Zusicherun-
gen verstoßen abzulehnen / nicht zu veröffentlichen; ein Anspruch auf Zuhaltung oder Scha-
denersatz aufgrund einer solchen Maßnahme kommt dem Vertragspartner diesfalls nicht zu.  

18. Der Vertragspartner verpflichtet sich, Marble House sowie ihre Organe, Arbeitnehmer, Vertre-
ter, Beauftragten, Lizenznehmer und/oder Erfüllungsgehilfen hinsichtlich sämtlicher Ansprüche 
Dritter, die in direktem oder indirektem Zusammenhang mit dem Material oder dessen Über-
mittlung, Zurverfügungstellung oder Verwendung durch Marble House oder durch Kooperati-
onspartner gegen Marble House (und/oder dessen Organe, Arbeitnehmer, Vertreter, Beauf-
tragten, Lizenznehmer oder Erfüllungsgehilfen) erhoben werden, vollumfänglich schad- und 
klaglos zu halten. Dies beinhaltet auch sämtliche damit verbundene Kosten (bspw der zweck-
mäßigen Rechtsverteidigung). 

19. Der Vertragspartner räumt Marble House mit der Übermittlung und Zurverfügungstellung das 
nicht-exklusive, zeitlich, räumlich und inhaltlich unbeschränkte Recht ein, das Material auf 
sämtliche gegenwärtig und künftig bekannte Nutzungsarten in allen Medien zu verwenden. 
Dies beinhaltet jedenfalls sämtliche in §§ 14 – 18a UrhG aufgeführten Verwertungsrechte und 
insbesondere, aber nicht ausschließlich, das Recht, das Material zu vervielfältigen, zu spei-
chern, zu verbreiten, darzustellen, zu senden, öffentlich wiederzugeben, der Öffentlichkeit 
(drahtlos oder drahtgebunden) zur Verfügung zu stellen sowie zu bearbeiten, anzupassen und 
zu verändern und diese Bearbeitungen auf die vorgenannten Arten zu verwenden. Marble 
House ist berechtigt, die hiermit eingeräumten Rechte zu übertragen und/oder Dritten Subli-
zenzen oder ähnliche beschränkte Nutzungsrechte einzuräumen. Insbesondere ist Marble 
House im Rahmen des eingeräumten Bearbeitungsrechts auch berechtigt, erforderliche 
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Anpassungen in optischer und/oder inhaltlicher Hinsicht in Bezug auf das jeweilige Medium 
vorzunehmen.  

20. Der Inhalt der von Marble House im Auftrag des Vertragspartners erstellten Beiträge (ein-
schließlich allfälliger vom Vertragspartner bekannt gegebener oder von Marble House selb-
ständig vorgenommener Änderungen) liegt im redlichen Ermessen der journalistischen Mitar-
beiter, welche im Auftrag von Marble House tätig werden. Soweit für derartige Beiträge vom 
Vertragspartner zur Verfügung gestellte Materialien verwendet oder zugrunde gelegt werden, 
gelten die Punkte 14. – 19. dieser AGB sinngemäß.  

21. Die durch Marble House (respektive ihre Organe, Arbeitnehmer) geschaffenen Arbeiten, Gra-
fiken, Konzepte, Ideen, Renderings, Composings, Illustrationen, Texte, Lichtbilder/Fotografien, 
einschließlich sämtlicher Vor- und Zwischenergebnisse und einzelne Teile daraus (gemeinsam 
auch „Arbeitsergebnisse“) stellen Werke im Sinne des Urheberrechts dar und bleiben ebenso 
wie die einzelnen Werkstücke und Entwurfsoriginale im Eigentum von Marble House, die ent-
sprechenden Verwertungsrechte und Urheberpersönlichkeitsrechte stehen somit Marble 
House zu. Die im Rahmen der Auftragserfüllung erforderliche Mitwirkung des Vertragspartners 
begründet kein Miturheberrecht.  
 

 
HAFTUNG, GEWÄHRLEISTUNG, AUFRECHNUNG  
22. Soweit eine Verlinkung auf eine Internetpräsenz oder einen Werbeauftritt des Vertragspartners 

oder eines Dritten vorgenommen wird, liegen Aufruf, Abruf, Inhalt oder Inanspruchnahme die-
ser Internetpräsenz nicht im Verantwortungsbereich von Marble House, Marble House macht 
sich diese nicht zu Eigen und übernimmt für derartige Drittangebote keinerlei Gewähr. Der 
Vertragspartner verpflichtet sich, Marble House im Zusammenhang mit Ansprüchen in Bezug 
auf derartige Verlinkungen und Drittangebote vollumfänglich schad- und klaglos zu halten; 
Punkt 18. dieser AGB gilt sinngemäß.  

23. Soweit die Haftung von Marble House gemäß diesen AGB nicht ohnedies ausgeschlossen ist, 
haftet Marble House (sowie deren Organe, Arbeitnehmer, Vertreter, Beauftragten oder Erfül-
lungsgehilfen) nur für grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz. Eine Haftung ist in jedem Fall mit dem 
jeweiligen Auftragswert gemäß Auftragsbestätigung beschränkt und Marble House haftet nicht 
für Folgeschäden, Mangelfolgeschäden, mittelbare Schäden, Drittschäden, immaterielle Schä-
den oder entgangenen Gewinn. 

24. Soweit Gewährleistungsansprüche des Vertragspartners gemäß diesen AGB nicht ohnedies 
ausgeschlossen sind, ist der Vertragspartner bei sonstigem Verlust seiner diesbezüglichen 
Ansprüche verpflichtet, binnen einer angemessenen Frist, längstens jedoch binnen fünf (5) 
Werktagen nach Übergabe die Leistungen von Marble House zu prüfen und etwaige Ansprü-
che binnen einer Frist von dreißig (30) Kalendertagen ab dem Erscheinungstermin der Schal-
tung / des redaktionellen Beitrags schriftlich gegenüber Marble House geltend zu machen. Die 
Beweislastregel des § 924 ABGB wird hiermit ausdrücklich abbedungen.  

25. Der Vertragspartner ist zur Zurückbehaltung oder zur Aufrechnung gegenüber Marble House 
grundsätzlich nicht berechtigt. Etwas anderes gilt nur, soweit der entsprechende Anspruch von 
Marble House ausdrücklich schriftlich anerkannt oder gerichtlich festgestellt wurde. 

 
DATENVERARBEITUNG/DATENSCHUTZ 
26. Für die Datenverarbeitung gelten primär die Datenschutzbestimmungen der Marble House, 

denen im Falle von Widersprüchlichkeiten der Vorrang vor den in diesem Abschnitt „DATEN-
VERARBEITUNG/DATENSCHUTZ“ enthaltenen Regelungen zukommt. 

27. Marble House erhebt im Rahmen der Anbahnung / Abwicklung von Verträgen (auch personen-
bezogene) Daten des Vertragspartners und/oder von Mitarbeitern des Vertragspartners. Sie 
beachtet dabei die Bestimmungen der DS-GVO (Datenschutz-Grundverordnung Nr 2016/679) 
und anwendbare nationale Datenschutznormen. Die Bestimmungen dieses Abschnitts „DA-
TENVERARBEITUNG/DATENSCHUTZ“ gelten lediglich in Hinblick auf personenbezogene 
Daten natürlicher Personen iSd Art 4 Z 1 DS-GVO. 

28. Verantwortlicher iSd Art 4 Z 7 DS-GVO ist die Marble House GmbH (Details siehe Impressum 
Fußzeile). Die folgenden personenbezogenen Daten den Vertragspartner (respektive dessen 
Mitarbeiter) betreffend können erhoben und verarbeitet werden: (i) Vor- und Zuname An-
sprechperson/Firma, (ii) Firmenbuchnummer, (iii) Postadresse, (iv) E-Mail-Adresse, (v) UID-
Nummer, (vi) Bank- bzw Kreditkartendetails, (vii) Telefonnummer. 

29. Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt in erster Linie zur Erfüllung eines Vertra-
ges bzw zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen (Art 6 Abs 1 lit b DS-GVO). Weiters 
erfolgt die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen von Marble House bzw be-
rechtigten Interessen Dritter (Art 6 Abs 1 lit f DS-GVO), insbesondere auch zu Zwecken der 
des Forderungsmanagements, des Direktmarketings in analoger und digitaler Form, der Be-
standskundenwerbung, zum Zweck des Hinweises auf eine bestehende oder frühere Ge-
schäftsbeziehung (Referenzhinweis), der statistischen Auswertung sowie der Verbesserung 
unseres Dienstleistungsangebots und dessen Qualität. 

30. Eine Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte erfolgt nur, wenn dies zur Abwicklung 
des Vertragsverhältnisses notwendig ist. 

31. Der Schutz personenbezogener Daten des Vertragspartners erfolgt durch organisatorische 
und technische Maßnahmen, wie etwa dem Schutz vor unberechtigtem Zugriff, Beeinträchti-
gung oder Verlust und technische Datensicherheitsvorkehrungen. 

32. Personenbezogene Daten werden von Marble House nur so lange aufbewahrt, wie dies zur 
Erfüllung vertraglicher bzw. gesetzlicher Verpflichtungen (Art 6 Abs 1 lit b DS-GVO) und/oder 
dem Forderungsmanagement notwendig ist (entsprechende Aufbewahrungspflichten können 
sich z.B. insbesondere aus steuerrechtlichen Vorschriften ergeben – eine Rechtsgrundlage für 
die Aufbewahrung der Daten ergibt sich in diesem Zusammenhang auch aus Art 6 Abs 1 lit c 
DS-GVO). Ist diese Erforderlichkeit nicht mehr gegeben, werden diese Daten gelöscht. 

33. Der Vertragspartner hat jederzeit das Recht 
- auf kostenlose Auskunft über seine gespeicherten personenbezogenen Daten, deren 

Herkunft, den Verarbeitungszweck, sowie gegebenenfalls den Empfänger dieser Da-
ten (Art 15 DS-GVO); 

- die Berichtigung, Übertragung, Einschränkung der Bearbeitung, Sperrung oder Lö-
schung der personenbezogenen Daten zu verlangen, wenn diese unrichtig sind oder 
die Grundlage für die Datenverarbeitung wegfällt (Art 16, 17, 18, 20 DS-GVO); 

- Widerspruch gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten auf Basis von Art 6 
Abs 1 lit f DS-GVO („Wahrung berechtigter Interessen“) zu erklären (Art 21 DS-GVO);  

Diese Ansprüche sind an office@marblehouse.at zu richten. 
34. Sollte der Vertragspartner der Ansicht sein, dass die Verarbeitung personenbezogenen Daten 

gegen geltende datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt, oder Ansprüche des AG nach 
dem Datenschutzrecht in sonstiger Weise verletzt worden sind, hat der Vertragspartner das 

Recht, eine Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (gemäß Art 77 DS-GVO) ein-
zubringen. 

 
SONSTIGE BESTIMMUNGEN  
35. Die gegenständliche Vereinbarung enthält die vollständige Regelung der zwischen den Par-

teien getroffenen Absprachen, mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen und Er-
gänzungen bedürfen der Schriftform, dies gilt auch für ein Abgehen von diesem Formerforder-
nis.  

36. Marble House ist berechtigt, die geschuldeten Leistungen selbst auszuführen oder sich hierfür 
nach freiem Ermessen Dritter zu bedienen und die aus der Vertragsbeziehung mit dem Ver-
tragspartner entstehenden Rechte und/oder Pflichten ganz oder teilweise an Dritte zu übertra-
gen. 

37. Sollte eine der Bestimmungen dieser AGB ungesetzlich, ungültig oder unwirksam sein oder 
werden, so berührt dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Solange sich die Par-
teien nicht auf eine andere Regelung verständigt haben, gilt an Stelle der unwirksamen Be-
stimmung eine Regelung, die wirksam ist und die soweit wie möglich dem wirtschaftlichen 
Zweck der Bestimmung und der Absicht der Parteien bei Abschluss dieser Vereinbarung Rech-
nung trägt.  

38. Auf die gegenständlichen AGB sowie die Vertragsbeziehungen zwischen Marble House und 
dem Vertragspartner gelangt ausschließlich österreichisches Recht, mit Ausnahme der Best-
immungen des Kollisionsrechts sowie des UN-Kaufrechts, zur Anwendung. Als Gerichtsstand 
für alle Rechtsstreitigkeiten, die sich direkt oder indirekt aus dem Vertragsverhältnis ergeben, 
wird das für 1040 Wien sachlich zuständige Gericht vereinbart. Marble House steht es jedoch 
frei, das für den Sitz des Vertragspartners sachlich zuständige Gericht zur Geltendmachung 
seiner Ansprüche anzurufen. 


